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Tabelle: Botanische Untersuchungen an der Quelle am Bürenhof (WES-Son15). 

 

Gewässerbezeichnung   Bürenhof 

Gewässernummer   BU-Q1 

Datum   25.01.2022 

Bearbeiter   M. Erzner 

  ÖWZ   

Baumschicht (%)   80 

Alnus glutinosa 2 d 70 

Fraxinus excelsior 2 f 10 

Strauchschicht (%)   20 

Rubus spec. 
armeniacus 

  f 20 

Krautschicht (%)   60 

Cardamine spec.   f 5 

Dryopteris dilatata 3 fl 3 

Rubus spec.   d 40 

Solanum spec.   s 2-5 i 

 

 

Erläuterungen zur ökologischen Wertzahl (ÖWZ) nach Hinterlang (1993). 
 

 

ÖWZ Definition 

1 
quelltypische Arten, Hauptvorkommen in Quellen, in anderen 
Biotopen selten 

2 
Arten mit Hauptvorkommen an Quellen aber auch 
Nebenvorkommen in anderen Biotopen 

3 allgemein an Nass- und Feuchtstandorten verbreitete Arten mit 
Vorkommen auch an Quellen 
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Erläuterungen zu den Häufigkeitsklassen nach LANUV (2017). 

Häufigkeits- 
klassen Definition 

d dominant, Deckungsgrad größer 25% der Bezugsfläche 

f 
häufig, viele Individuen, Deckungsgrad kleiner 25% der 
Bezugsfläche 

s nur wenige Individuen 

l viele Individuen, an einigen Stellen gehäuft (nur in Kombination 
mit d oder f) 

 

 

Literatur: 

Hinterlang, Dirk (1993): Bewertungsverfahren Flora und Vegetation an Quellen – 

Crunoecia 2: 25-37.  
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